
Lfd.Nr.  XIV/12  Jahr _2023 

Verhandlungsschrift 

Über die öffentliche – nicht öffentliche - Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Zell an 

der Pram am 11.05.2023, im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Anwesende: 

1. Bürgermeister (Vizebürgermeister)  Martin Tiefenthaler als Vorsitzender

2. GV. Alois Ziegler 

3. GV. Karina Meier 

4. GR. Anton Weilhartner 

5. GR. Mag. Nicole Hatheier 

6. GR. Wolfgang Dick 

7. GR. Heide-Maria Koblbauer 

8. GR. Andreas Panhuber  

9. GR. Johanna Leitner 

 

 

10. GR. Stefan Stadler 

11. GV. Karl Haferl 

12. GR. Manuel Fekührer 

13. GR. Johann Brandmayer 

14. GR. Markus Zillner 

15. GV. Michaela Haunold 

16. GR. Mag. Reinhard Wimmer 

17. GR. Gerda Ellerböck 

. 

 

 

 

Ersatzmitglieder: 

EM. Regina Langbauer    GR. Mag. Silvia Geisberger 

EM. Doris Zillner     GR. Thomas Kiederer 

 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes: AL. Johannes Schmiedleitner 

Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 OÖ. GemO.1990):……………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………… 

Mitglieder mit beratender Stimme in Ausschüssen (§18 Abs. 4 OÖ.GemO 1990) 

…………………………………………………………………………………………………………. 

  



Es fehlen: 

entschuldigt:       unentschuldigt: 

GR. Mag. Silvia Geisberger 

GR. Thomas Kiederer 

 

Der Schriftführer: (§54 Abs. 2 OÖ. GemO 1990): Johannes Schmiedleitner 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 

a) Die Sitzung von ihm – dem Bürgermeister (Vizebürgermeister) – einberufen wurde. 

b) Die Verständigung hierzu an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht 

schriftlich am 03.05.2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; 

die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am 03.05.2023    

öffentlich kundgemacht wurde; 

c) Die Beschlussfähigkeit gegeben ist, 

d) Dass die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 30.03.2023 bis zur 

heutigen Sitzung während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht 

aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese 

Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden 

können. 

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

12. Verhandlungsschrift Gemeinderat vom 11.05.2023 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt der Bürgermeister bekannt, dass er gemäß § 46 (4) der 

OÖ. Gemeindeordnung den Tagesordnungspunkt 3.)  von der Tagesordnung absetzt. 

 

TOP 1.) Bericht über die Bauausschuss-Sitzung vom 13.04.2023 

 

Der Bericht von Obmann VizeBgm. Alois Ziegler über die Sitzung des Bauausschusses 
vom 13.04.2023 wird von den GR Mitgliedern zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 

TOP 2.) Sommerkindergarten, Beschluss auf Kooperation mit den Gemeinden Riedau 

und Dorf an der Pram 

 

Während der Sommermonate der letzten Jahre haben die Gemeinden Zell an der Pram, 
Riedau und Dorf an der Pram einen Sommerkindergarten angeboten, welcher sehr gut 
besucht war. Aus diesem Grund empfiehlt der Bürgermeister dem Gemeinderat, diese Art 
der Kooperation zwischen den 3 Gemeinden auch im Jahr 2023 anzubieten. Bei genügend 
Anmeldungen sollte der Sommerkindergarten 2023 zur Gänze in der Gemeinde Dorf an der 
Pram durchgeführt werden. Alle weiteren Einzelheiten sollen identisch wie im Vorjahr sein. 
 
GR Markus Zillner stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass das Projekt 
gemeindeübergreifender Sommerkindergarten in der vorgetragenen Form genehmigt wird. 
 
GV Karl Haferl erkundigt sich beim Vorsitzenden nach der Höhe des Elternbeitrages  
Der Vorsitzende antwortet dazu, dass zwischen den Gemeinden für Kindergartenkinder und 
Volksschulkinder ein Beitrag von 30 € pro Woche (egal wie viele Tage pro Woche sie 
anwesend sind) vereinbart wurde.  
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Bürgermeister über die Durchführung 
des Sommerkindergartens sowie deren Abgangsdeckung wie besprochen mit Handzeichen 
abstimmen und stellt die einstimmige Annahme fest. 
 

TOP 3.) Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 3 (42. Änderung) und des örtlichen 

Entwicklungskonzeptes Nr. 1; Moser Julia, Mitteilung von Versagungsgründen 

 

wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 

 

TOP 4.) Vergabe Straßenbau „Spitzfeld 2 - Durchzugsstraße“ Bauleitungskosten und 

Bauarbeiten 

 



Der Bürgermeister berichtet, dass in der GR-Sitzung am 30.03.2023 der Straßenbau 
„Spitzfeld 2“ bis zum Ende der Bauparzelle von Herrn Greifeneder Georg vergeben wurde. 
Nach Gesprächen mit den zustängen Bauleitern bzw. wurde in der GR-Sitzung ebenfalls 
über eine „Durchzugsstraße“ diskutiert, liegt seitens der Firma Swietelsky AG eine 
Kostenschätzung in der Höhe von 34.239,38 € excl Mwst. für die Errichtung einer 
durchgängigen Straße für diesen Bereich vor. 
Für diese erweiterte Straßenplanung erhöhen sich die Honorarkosten seitens der Firma Karl 
& Petershofer (KUP) für die Erstellung dieses Straßenprojekts „Spitzfeld 2“ auf 2.469,62 € 
inkl. Mwst. 
Der Vorsitzende empfiehlt die Bauleitungskosten für die Ausführungsphase ebenfalls an die 
Firma Karl & Petershofer (KUP) zu vergeben. Die Honorarermittlung erfolgt wie üblich nach 
der Abrechnung der tatsächlichen Baukosten. 
 
GV Haferl Karl stellt den Antrag die Planungskosten, Bauleitungskosten sowie die 
Bauarbeiten laut Kostenschätzung wie vorgetragen freizugeben und bittet die GR-Mitglieder 
um ihre positive Zustimmung. 
 
Der Vorsitzende lässt über diesen Antrag mit Handzeichen abstimmen und stellt die 
einstimmige Annahme fest. 
 

TOP 5.) Straßenbauarbeiten – Breinbauer – Swietelsky AG 

 

Der Bürgermeister teilt mit, dass in der GR-Sitzung vom 05.05.2022 für die 
Straßenbauarbeiten im Bereich „Breinbauer“ die Firma Neulinger&Leidinger beauftragt 
wurde. Die vorraussichtlichen Baukosten wurden auf 51.000 € geschätzt. Aufgrund 
Verzögerungen im Kanal/Wasserbau wurde 2022 nur ein Straßenprofessorium mit einem 
Bauvolumen von 16.000 € errichtet. Im Zuge der beaufgtragen Kanal/Wasserbauarbeiten an 
die Firma Swietelsky AG war es zweckmäßiger die Straßenbauarbeiten mitzumachen. 
Seitens der Firma Swietelsky AG liegt dem Gemeinderat eine von der Firma Karl & 
Petershofer (KUP) freigegeben/überprüfte Rechnung in der Höhe von 31.048,88 inkl Mwst. 
vor. 
 
GR Markus Zillner erkundigt sich, ob noch nachträgliche Planungskosten für den 
Straßenbau anfallen. 
Der Vorsitzende antwortet dazu, dass die angefallenen Planungskosten gemäß § 58 (2) 7. 
der OÖ Gemeindeordnung bereits bezahlt wurden. 
 
VizeBgm Alois Ziegler stellt den Antrag die vorliegende Rechnung seitens der Firma 
Swietelsky AG in der Höhe von 31.048,88 inkl. Mwst. freizugeben und bittet die GR-
Mitglieder um ihre positive Zustimmung.  
Der Bürgermeister lässt mit Handzeichen über diesen Antrag abstimmen und stellt die 
einstimmige Annahme fest. 
 

 
 

TOP 6.) Übernahme Mehrkosten beim Schüler- und Kindergartentransport 

 
BGM Martin Tiefenthaler berichtet dem Gemeinderat über die Vorsprache von 
Gumpoltsberger Robert (Personenbeförderung und Fahrzeugverleih) bei dieser der 
Firmeninhaber die Forderung einer Ausgleichzahlung von 7.800 € excl. 10% Mwst. für die 
angefallen Mehrkosten ohne Vergütung für den Schülertransport seitens der Gemeinde 
forderte (Beilage 1).  
 



GVin Michaela Haunold unterstützt die Forderung dieser Ausgleichzahlung, kann sich 

jedoch ohne „Nachweise/Belege“ keine Auszahlung vorstellen, aber seitens der „Grünen 

Fraktion“ bei der Landes/Bundesvertretung zu intervenieren. 

GR Markus Zillner Unsere Zeller Betriebe sind grundsätzlich seitens der Gemeinde zu 

unterstützen! Ihm wurden von anderen personenbefördernden Betrieben mitgeteilt, dass die 

Abgänge/Verlust beim Finanzamt geltend gemacht werden können, sowie Mehreinnahmen 

anderweitig durch zum Beispiel Beförderung von Integrationskinder lukriert werden können. 

GR Markus Zillner erhielt die Information, dass die Tarife für den Schülertransport in den 

letzten beiden Jahren sehr wohl erhöht wurden. Er kann sich eine Unterstützung erst nach 

der Auslotung aller anderen Fördermittel vorstellen, sowie nach der Vorlage von 

Belegen/Nachweisen für diese Mehrkosten. 

GRin Heide-Maria Koblbauer findet auch, dass es nicht die Aufgabe der Gemeinde ist diese 

unvergüteten Mehrkosten im Bereich Schülertransport auszugleichen, sondern ist auch für 

eine Intervention an die Landes/Bundespolitik! 

GVin Michaela Haunold es gibt bereits eine Resolution vom 20.April an die Bundesregierung 

in diesem Zusammenhang 

Der Bürgermeister unterstützt die Intervention der Fraktionen an deren 

Landes/Bundesvertretung und bekräftigt die Wichtigkeit der Aufrechterhaltung des 

Schülertransportes im ländlichen Raum für die Zeller Bevölkerung und wird ebenfalls an die 

jeweiligen Vertreter aus seiner Appellieren. 

 

GVin Michaela Haunold stellt den Antrag die Mehrkosten seitens der Gemeinde Zell an der 

Pram nicht zu übernehmen, aber gleichzeitig an die Landes- und Bundesebene zu 

appellieren! 

Der Vorsitzende lässt über diesen Antrag mit Handzeichen abstimmen und stellt die 
einstimmige Ablehnung fest. 
 

TOP 7.) Pachtvertrag Landjugend Zell an der Pram (Stöckl-Halle) 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass die Landjugend der Gemeinde Zell an der Pram für ihr 

„Vereinsequipment“ eine Lagerfläche im Ausmaß von 150m² in der Quellehalle für 100 € pro 

Jahr pachten möchte. Der Pachvertrag inkl. Vereinbarung wird dem Gemeinderat 

vollinhaltlich vorgetragen (Beilage 2) 

 

GR Markus Zillner unterstützt die Verpachtung dieser Lagerfläche an die Zeller Landjugend. 

GR Anton Weilhartner stellt den Antrag den Pachvertrag mit der Landjugend Zell an der 

Pram wie vorgetragen abzuschließen 

Der Bürgermeister lässt mit Handzeichen über diesen Antrag abstimmen und stellt die 
einstimmige Annahme fest. 
 

TOP 8.) Allfälliges 

 

Der Schriftführer beantwortet die in der letzten GR -Sitzung gestellten Frage zu TOP 9.), 
2016 wurde zuletzt eine Förderung für Betriebshelfer ausbezahlt, im Voranschlag 2023 sind 
dafür keine Ausgaben veranschlagt. 
 



Der Vorsitzende weist auf das Protokoll der letzten Sitzung vom 30.03.2023 hin. Nachdem 
dagegen keine Einwendungen vorgebracht wurden, gilt das Protokoll als genehmigt und wird 
von den Fraktionen gefertigt. 
 
GRin Heide-Maria Koblbauer lädt zum gemütlichen Seniorennachmittag am 12.Juni 2023 

14:00 ins Gasthaus Wageneder ein. 

GR Markus Zillner erkundigt sich bei der Obfrau des „Kulturausschusses“ ob bei der 

Sitzung am 30.05.2023 ein Top mit Änderungen der Regularien bei Ehrungen geplant ist? 

GVin Karina Meier hat keinen separaten TOP dazu geplant - Beratung darüber in „Allfälliges“ 
 

GR Manuel Fekührer erkundigt sich beim Bürgermeister über den „Projektsstand“ 

Saugstellen an der Pram 

Der Bürgermeister antwortet dazu, dass derzeit seitens des Gewässerbezirkes 

Grieskirchen ein Einreichprojekt für die Wasserrechsbehörde ausgearbeitet wird. Für die 

Ausführungsphase gibt es bereits ein Angebot über Steinplatten. 

GVin Gerda Ellerböck bedankt sich seitens des Eine-Welt-Kreises Zell an der Pram für die 

Teilnahme/Mithilfe bei der 10+2 FairTrade Gemeinde – Veranstaltung im Rahmen des Zeller 

Bauernmarktes. 

GVin Michaela Haunold Es gibt seit kurzem eine Leerstandsförderung von 65% bei 

Sanierung/Umbau von kommunalen/öffentlichen Gebäuden (vielleicht für Bauhof)  

Petition von Tempo 30 im Ortsgebiet – Überlegung, ob der Gemeinderat diese ebenfalls 

beschließt 

 

TOP 9.) Bericht des Bürgermeisters 

 

• Blackout – Ankauf von Notstromaggregat inkl. Pumpe für „Trinkwasserrationierung“ 

• Vorstellung Bezirkshauptmann Dr. Florian Kolmhofer am Gemeindeamt 

• Ankauf Digitalfunkgeräte/Behördenfunk – Kommunikation Bezirk 

• Altes Lagerhaus – Planungen Umbau für Veranstaltungen 

• Fronleichnam 8.Juni 2023 – Einladung 

• Ironman – Schleiferkirtag – Besprechung 24.Mai 20:00 GH Wohlmuth 
Kommunalfahrzeug HAKO – Unkrautbürste 













Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 

 

 

 

 

 

  




